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in n Rekkunz durch den Hmger .
i�vO » » » » G» ' » » ' ogch Vor einigen Togcn Hot da » NeichSfinunzminrsteli�Vor einigen Tagcn hat da » NeichösinunzmintsteltiM

einen NaanveiS !i !l>er die E i n n a h m « n an Z ö t I e n .

�. sK znr AezleW«gserkW ?«»z. ' �Wi
« nm 57 lunL ( SManiV Die Sozialisten dr « nse « in T' e". »' ni , dam » t er sk «e , Ivo » niwrden l ! Xti >r ?n0 de » Krieae » am Veranlailung der Heeres »

_ . . w. irt . , fci' » ,ar » » . u « . h . r flit
: p « di » Gruppen von « nron » verlegt wurdrn . 0 » entftand «' . » ! ieiiUldg unterlassen , jetzt r>t mrl ihnen wwder der Anfang

/ ?kn de » « » mmee wn
Tvr,ii is n ia' l ungcvcurrr Lärm , s» de. S der ' Lrlli . oent sich veranlagt snh , �. macht worden . �ll»gesa<nt«äind in den angezevenen zehn

> ,rrung,rr ? l - r « n , »e. . »l«-f�rt. ��at . Soz . a stl � aufzuheben , N- ch Wieder . �,, . « bme de » »krb « ,a . lun . Monaden an Meucrn und Zöllen K Milliarden Mark
»»merkte , n- . cht im « am, » feiner Partci «der «nch n. cht ent » >

wiel >. - r ?„lt « B i » l i t t i , daß di » » le�cinng « uf Albanien eingeyan�en . Nimmt man lür die noch silölenden « vei Mo -
gegen den allsemeln « « s! «Uttll «n s - incr 5>« ri,igrnspe zu v e r , l ch t e und nur die Nnobdänglgtiit Mbaai » « » wiinsil ! «. Ein nate die Eingänge aus dein Januar ll ) � cri » Grundlage an ,
sdrcchen . ts ' S«n' . »ä? tte , fährt » er crnS, fuchlrn olle Parteien nur , fiytoIHtlfcher Deputierter warf ein : „ L a l » n o e i n b e g r i f > ! 7�- l Millionen �getragen haöen , jo find insgesamt e ! �va

' tum W«l ' i » d» , kandr » und »» « >? » « e » enrn W- t >lc zu bandeln , l erwiderte : „ In « alvno wurden unsere S» U» atcn s IX , Milliarden Mark an Efeuern und Zöllen eingegangen .
Da « gleiche w» Ke der L » j, i « l i I ui u ». Derienige , der von der »»?, » Feinde kngrgrisseu und muKtsn sich »erteidiL «». Ich bin VorawschlOg Ihfkivg 13/ ) 4 Milliarden , so liüB «inj

foiisIiitischcN Parte » eine aukzrsprochene Mitarbeit verlmigr . überzccht , Ko' . , wer auch an meinrr Stelle stehen würde , kein , r e» Mindereinnahme Von elwa 6 Milliarden

gebe sich nicht Rechenschaft darüber , da » ein « solch « im gegen . zuli - Iz - , dah iralienijche Soldaten ermordet würden . " lBeifall . j Mark bleibt .

« « « igen klugenil, « unu unter dcu heutigen llmst�idrn u u . ; Zwischen �en Eszr >chisten und de « Mitgliedern drr NolkSpartcl � Im einzelnen verteilim sich die Einigänge auf folgends
ni g l iä , sei . Tnrati erachtete d « » « in « , , ' Programm Gwlltt, « a . S eg � ginifchtnfaß , durch de « die Sitzung nochmal « Neucrarten : es sind vereinnal ) >mt woroen an Zöllen
unzuliinglich . Noch seiner liÄstcht Itht d e s nou ' ic !c Lazc erlitt . Nach der zweite « Ai » d » rau ? nahme Millionen Mavk ! aus der T a ö a k st e U e r 882,07 Mit
keine almikblich », stufenweisi Lüsnng z». Da « Programm Z« t '

noch mehrere Deputierte über den Zwischensall von An « I lionen Mark ' , ans der Z U ck » r fl e u e r 140,24 Millianet
Antcrdrüanng » n Kriegtursirch «, , s »lb « die Aufhebung des

Nrlrd » n » v » etr » g « » von Versa ille » enthaiten . Nach

einer e«, ««heiU >»n «rit k d»r durch di « Siegiernn , » argenomme .

uen Mabuahm « « entwickelt » Turati »in s«ji «listisch ' , und ein

Airirr - V! ef » rmprogr » m« , da » seiner Meinnng nach da » Land

retten wurb »
Snkeeuutntst » » v - n - m « » « » n » w» rt » te mehr « » t LsMU

über die Zwischenfälle in « n e » n a. T» r » u , - rKanisat ».

rdfchen OrSnden «»fordr »li »e « biranSp » rt d» « vatailionS gab vcr .

schieden «« Leuten »in »n « » rwand , um »Ine antimilitaristisch »

Amchgebung zu urranstalten . Der Minister schloß s » inc,Ncde mit

cona , worauf die Sitzung geschlossen wurde .

Bei den in der 5tammcrd batte erwähnten Zwischenfällen
Hundes ' es sich um Meuterei und y- ewalilätigteiten . die bei

Truppenteilen des 11. llkvfagliereHiwent in A n « n a zur Wie »

der�crstellnnz der Ordnung hepbtieilendcn Karabinieri » vorg »
lammen sind .

Zum " PrSffdonten wablte Ks« Kammer a7 » Nachfolger Or -
sandos den Neapler Temokralen D e n i c o l a. Deniala . der kaum

Mapkl au » lxr Salzsteiier « 1,4 Millionen Marks aui
der BranntweinverbraiichSahgube 84 5 Mull
tionen Mark : au » der W e i n st e u e r 311,37 Millionen
Mark : an - der B i e rst e u e r 110,88 Millionen Mark : aoi »
der Koh l « nfft « uer «ttva » iülvr eine Milliarde . Die
Reichs st empelabgabe erörr . chte Einnahmen von
578 Millionen Mark , die Reichtzavssalde v,n den Post » n n D
tzpUl e ? r v ip <) enucHiihren , oie seit 1. Oktober 11 - 13
wefliiesallen rst . 173 Millionen , die Sföflc &e vom V c r ■

sojährig im Jahre 1913 Abgeordnetcr wurde , Hut bei d«r letzten ionenv erkehr 211 Millionen , vom Güterverkehr
viinisterkrisi » den Eintritt in da « Kabinett abgelehnt .

Zer llgy ' s« geg ' N Bllzsr «.
Die Ttioerkschastsoerh�mdiungen mit Ungarn .

Wien , 27. Juni .

� Zu den « » rhandlungsn der Gewerkschaften mit den ver -

tretern der ungarischen Siegimmg sind au « Amsterdam hier an »

gekommen für die englischen G- werkscheften Appleton , der

Sekretär de « internationalon GewerkschastSbunde » . und der

Sekretär der sstereeichischen Gewerkschaften Hu Iber , der vor

einiger Zeit nach Amsterdam gereist war . Ungarn wird durch

den Wiener ungarischen Gesandten Dr . Gr - , vertreten sein .

Außerdem werden dt « Gewerkschaften der Tschecho - Slowakgl und

Jugoslavien « an den Siralungen teilnehmen .

Auf fc » Wege zur Diktatur Hertby .
TU . « « da » est , 27. Juni .

Das Organ H» » » hpS »erlangt vermehrt » ? Nacht .

Vesugnisse für den Meich » ver » es « r . Dieser sollte

des Parlament auslösen und über den Generalstab und die

Armee al » »b»rst,r » rl�Slwre » hn e Verfassung » .

mäßig » Einmischung verfbge » können . Da » sei beffer ,

gl » ein » Viegieeung mit hehkkiipflien Parteivertrrtern .

Di « ungarisch « tHgierumg, - de « heut « gu- rückzu treten gtidenkt ,

hat ihven G«iant - i »n « Wtou , Dr . Grad , damit besu ' ftra . ' t , den

DtlechotUn de » Wvt » rmri * ww! » - G- rverfschahWbundH Ru ' f ' atimg
darWer HU «teil «», , daß di « « n g a b » n , mit denen de « Boblott »

beschluß m«d' v! ««t ist . d « n tatsächlichen Berhältuiss « n
nicht entsprechen , unid di « Maßmrhouan bekanntzugeben , die

Verein der Erwachenden Magharen setzt seine agitatorische Tätig »
keit in höherem Maße denn je fort , afsichiert Plakate , in denen

zum Pogrom aufgefordert wird , H e j j a » , der Massen »
mörder von Kecskemät und der Metzger so vieler ungarischen
Städte , kann auch »eitir ungehemmt die ungarische National »

153 Millionen Mark , öie Umsatzsteuer £560 Millionen
Mark . An indirekten Steuern , Zöllen und
A d P o b e n sind als « i n » g « j a , » t e t «v a 41s M i l l i a r -
den Mark eingenommen worden . An direkten Steuer -
einnahmen sind zu verzeichnen : Erbschaftssteuer
87 Millionen : Befitzsteuer äst Millionen : ausierovient »
iich ? Kriegtabigaben für 1919 : . siriegSabgäöe für
1916 G2 Millionen : si - viegSnoigab ! für 1919 ein « Million :
G r li nderwerbssteuer LI Millionen Mark , An d i «

Versammlung , die ungarische Legierung und di » ungarisch « Be » �. . , , . „ � _ _ _, , , iiz ' rm ' - i . '
völkerung in unerhäetefter Weise in Wort und Schrift bedrohen , j s j r d e Mark eingegangen .

"

In den Tagen de » verschärften Standrechte » konnten Offiziere am

hellichten Tage in den verkehrSreicksten Straßen der Hauptstadt
Bemerkenswert bei diesen Einnahmen ist vor allem , daß

„ udapeft da » tum um » schon erwäinl - Flugblatt gegen die Sie » ! �
t

0 1 ietf - C- n ®. f f " er - n wesentlich mehr

gierung verbreite , u eingebracht

Der Vbsrsle V' rlZcha�r t uud &

Lenken , 27. Juni ,

i, j ;' »»' ♦

( HavaS . )

gestern zu einer Sitzung zusammen , drr «uch K rassln und die

Mitglieder der »usstschen Hand « l » drl » galien beiwobntrn . Der

Ausschuß beschäftigte sich hauvtsächlich mit den Antworten ,
die vorläufig auf die » on Arasfin gestellten yrageu gegeben wer »

den fcllen .

Abbruch Nr Berhaublungen ?

H. N. London , 28 Juni .
Tie russisch « Negierunst hat K rassin ver »

ständigt , daß die englischen Forderungen nicht b r « i l »

l i g t und die englische » Firmen für de » Schade » , den sie

durch dir Revilution erlitten haben , nicht entschädigt

d���isch ! werden könne « . Ebensowenig könne da » beschlagnahmte
- - _

�Eigentum änrückgrgeben « erden .«e -

nach
zur Sich ?«zing d « NechtSerdnung im lli�rnn getruften hat .

sondere Pmeveber t >i « »»«gar ' sche Regierung nicht
Wien zu ' enden ,

In der N- at - onakverlaonmlunH te»!ät « Juktizmin ' lter F « r »

di n a n d y mit , daß die Regierung gegen den Vizepräsidenten de »

Obevsbvn Staaigrechnumgthafes Dr . Sl - esa « Strauß die Srn »

leiäu - ng «inet stras�richtlchen Uatersuchumg wegen aufreizen -
den Verhalten » während der Proletarier dikta -
t u r angeordnet have . Strauß sei verhaftet wo» den ,

Die Koblenarbeiter de » Revier » von Oftrau -
K a r w i n erklärten sich fsir den Neykott gegen Ungarn und

ersuchten da » Jnspektorat , die Versendung von Kohlen ein »

z u st « l I e n.

riste » ungehindert weiter . Vor vierzehn Tagen erklärte der un -

garische Ministerpräsident unter dem stürmischen Beifall de »

ganzen HauseZ , die Regierung werde nunmehr mit energi »
schen Maßregeln die Rechtsordnung herstellen und zu diesem
Zwecke die Offiziertdetachement » sowie den B e r « i n
der „ Erwachenden Magyaren ' aufläsen . Sr fügte
noch hinzu , daß da » Detachement Häjja » bereits aufge -
löst sei . Welche Glaubwürdigkeit den Worten des ungar . schen
Ministerpräsidenten beizumessen ist , beweisen selgende Tatsachen :

jsi e i n einziges Detachement wurde autaelöv . der

haben , als im Voranschlag angenommen :
war : die direkten Steuereingänge sind dagegen
hinter dem Voranschlag wesentlich zu -
rüchgeblieben . De : Voranschlag sah 9� Milliarden

. . .. . . . ._ _ _ _ __
Einnahmen miz neuen Steuern vor : auS diesen ist noch

Der Ständiie « u,schuß de » Obersten' Wirtschaft , rate « tn»ti "ck>t >? ' emg er , ielt worden und hätten die indirekten Steu -
crn nicht wesentilch mesir ausgebracht , lo betrüge das Do »
fizit weit mehr , al » 6 Milliarden Mark .

Merkt man nun . aus welchem Grund « d er Ste u er -
ab zu a Bonn Lohn , vom Gehalt so schnell wie möglich
durchgeführt werden soll ? Die besitzenden Klassen , die für
den Krieg verantwortlich sind und die deshalb auch für die
Deckung der Kriegslasten zu sorgen hätten , haben sich bis -
her davon gedrückt , nun sollen dl « besitzlosen Klassen l ) eran -
gezogen werdenl

In der rechtssozialistischen Presse ist jetzt ein heftiger
Verteidigungsfcidzug für den Clcuerabzug unternommen
worden . Die Mitväter dieser Maßnahme , di « Herren
A d o 1 f Braun und Wilhelm Keil schreiben lang «
Artikel darüber , wie gerecht doch der Steuerabzug sei und
daß es dich keine günstigere Chance für den Arbeiter gäbe .
eine Steuer las zu werden , als durch den zehnprozentigen

Abzug vom Lohn , Herr Keil veröffentlicht am Sonntag
einen längeren Artikel darüber im „ vorwärt « " , den das
Blatt vorsichtiger Weise in die Beilage abgeschoben hat .
bnnrst er keine allzu große Lliifiiierksamkeit finde . Hier
wird auseinandergesetzt daß eine geringere Belastung der
Arbeiter nicht nioglick sei , im Gegenteil , wir werden noch

I�. . .. . . . .fKM, . - SU. ' ! , >. », mehr Stenern bekommen und keine der bestehendenim . amen der russiichen pelili ä . en Telezation - m P« . . s
Itenern abseixsslen können , Er wiederholt dabei noch die
Phrase von dem B- ink » und psabrikdirektor , der vom Steuer «
abzug genau so betroffen werde , wie der Arbeiter . Wir
hoben wiederholt ' schon demgegenüber darauf hingewiesen ,
daß eS einen gewaltigen Unterschied ausmacht , ob ein
Bankdirektor mit 590 990 Mark Einkommen , der daneben
noch erhebliches Einkommen aus Kapitalvermögen hat ,
19 Prozent seine » Einkommens als Steuer im Voraus be -
zahlt , oder ob dem Arbeiter durch den Stencrabzua 19 Pro »

zent�von seinem Einkommen , das meist unter dem Eristenz -
« In lluktzrnblkale , Kabinett U P- rtugal . Das neue Kabine » Minimum liegt , vorher genrniincn wctden .

�
seht sich auS fünf Demotrsten , zwei Mitgliedern der Voltspartei , ! emigen rechsb oz ! «ljst ! ' ch ?n Provinzblattern isi man

drei Unabhängigen und einem Sozialisten zusammen . ■endlich zu der Ernsicht gelsmmen , welches Ausnahme -

Minlsicrpräsident Antonio Moria Sylvia wird das Ziuouz . g e I e tz gegen die intnderbemiitelte Bevö ! »
I »iuis >erlum beivehollsu . Müüjler de » tzl «ußern ist Frausisco Nu - Gerung mit diesem Tleuerabzng die Natiinalversamm «
louio Correia , lluna geschasstzv hat . In einem Artikel „ Gteuerccvotte " , av »

Wenn die englische Ne »

gierung auf diese » Forderungen bestehe , solle Krnssin die

Verhandlungen abbreche « und » ach Rußland zurück »
kehren .

Die russischen Neakllanäre rllhren sich .

Pari », 27, lßuni .

Fürst Lwow , Dschaikawsky und M a k l a t o w hoben \
in Pari » dem

Botschafterrot eine Note zugeben lassen , in der sie dagegen Pin -

s p r u ch erheben , daß die Tiederoufnahm « der wirtschaftlichen

Bezicbungen zu der Bevölkerung Rußland » , der sie zustimmen ,
etwa dazu benutzt werden könnte , die Sowjetmacht anzu »

In Ungarn geht inzwischen das Treiben der weißen Terr » - erkennen . Durch eine derartige Politik werde man nur die

vernichtende Propaganda in denjenigen Ländern stärken , die den

Männern die Hand reichen , die gegen den Willen des Volke »

Rußland dem Üutcrganz entgegenführen .



zeichnet don F. K. . im „ Offenbachcr Abendblatt " finden
wir solacnde Dailcanng :

,Dcr N! inderentlo ? ) n! e , der weniger a ? Z zehn Prozent oder

gar mchlS zu zahle » hat , mich desienungeachtet die vollen zehn
Prozent im voraus entrichten . Ihm wird genau so viel ad -

gezogen wie dein , der mehr , viel mehr als lv Prozent Steuern

zu zahlen hat . Der Herr Prokurist beispielsweise , mit , sage . .
wir , einem Tinkommen von LOlWO Mark , hat 8440 Mark

Steuer zu entrichten , aber sein Lohnabzug beträgt nur 2000 M ,
1440 M. überlädt ihm darnach der Staat zur frrien Verfügung
und zum ZinSgenusz . Der Herr Bankdirektor , der SO 000 M

verdient , mich 13 000 M. Steuer entrichten , aber sein Lohnabzug
beträgt nur 5000 M. ; 8900 M. überlädt ihm der Staat zur
freien Verfügung und zun « ZinSgenuh . Also wird dem

kleine » und klein st en Verdiener , obwohl er nack

Recht und Eeseh weniger oder gar nichts zu versteuern hat ,

Zahltag aus Zahltag ein Zehntel des Lohnes

weggenommen , während dein grogen und größten Ver -

diener , den Prokuristen , Fabrikleilern , Bank .

direktoren , Mini st « rn , obwohl sie bedeutend mehr zu
versteuern haben , auch bloß ein Zehntel weggenommen
wird . Man mag daS nennen wie man will , aber ans »

gleichende Steuergerechligkeit sicher nicht .
ZwangSanlrihe In MiNiardenhShe bei den Armen und Ärmster »

wäre paßllcher . ( Im Original fetlgedruckt . )
Die eiyrnarlig « DewandlniS unseyer awSglelchenden Gcrech »

tigkcit zeigt sich aber noch von einer anderen Seite . Ausgerechnet
bei den lohn arbeitenden Stenerz - thlevn ist mit dam

Zwang , die Stenern im voraus zu bezahlen , begann : , ,
worden , während die selbständigen Steuerzahler , die Knuf ' . eul <
fhabribarteil , Oirundbesther und dergleichen diesen Zwang n i ch !
kennen . Leute , die gutentcil ! an u<nserem entsehlichen Elend mit

schuldig sind , geruht auch seht noch der Teschgeber nachsichlig z »
behandeln . Wie leicht ließe sich nicht auch bei diesen die Höhe
einer im Voraus zu zahlenden Summe seslschen . Der öeK # .
geber wird doch wobl nicht annehmen wollen , der 1500 - Mark -
Mann könne ein Zehnte ! seines Lohnes leitcr entbehren als d- e

Millionär ?
DaniH st,nb die llngerechtigkeitcn dar neuen Steuer -

gtsetzgeKu ' Ng Mar noch nicht alle genannt . Aber sie wer -
den genügen , um z » verstehen , da über sie die Bcgcistcruiig bei

der Arbeiterschaft nicht sonderl!� groß sein kann .

Sie lassen Verständnis für die Revolte der Arbeilerfchtsi
gegen den Stouerabum kcimm . Und si « heißen da » Verlangen
nach schleunigster Deseitirnmg dieser Ungererlstigkeitan an den

Lobnempfänger stellen . Di « Aendernng muß zum ersten au » .

drücklich verboten , daß sie vom Reiche fr «' gc >! ass «nrn bicincn

K. » kommen nicht noch don dn Ejemeinden besteuert
werde » ! zum ziveilen muß sie die im» voran » zu entrichtmidc
Steuersumme beim kleinen Verdicsier nicht höher , son -
dexn niedriacr als beim sslroßverdiener sestseheni zum dritten
und besonders muß der hesihenden Klasse der gleiche
Zwang der Vorausbezahlung auferlegt werden . Da ?
sind nichts als elomentarste Vedingnngen einer ausgleichenden
Tvrechtigkeit . Mit ibrer Erfüllung wird einer der starken Anlässe
zur Sieu - rrevolie der Arbeiterschaft beseitigt .

Diese AiiSfsshnlngen bedenken die schssrfsse Ve ' r »
>l r t e i l ii n g der rechtssozialistischen Steuer »
Politik . Sie bestätigep da ? , was die Unabhängige So -
zialdemokratie von ihr gesagt bat . Wird der „ Vorwärts "
oen Mut ausbringen , auch diese Darlegungen seinen
Lesern zu unterbreiten ?

Visher bat er cbenlo wie fast die gesamte übrige rechts -

sozialistische Presse in Eemeinlchaft mit den kapitalisti ' chen
Blättern den ? lrbcitern erzählt , wie günstig sie durch die

neue Steuergesetzgebung gestellt seien und jiaß es nicht
möglich sei . aus den besitzenden Kreisen noch mehr als

bisher herauszuziehen . Die Nachweisnng des Naichssinanz -
ministeriums zerreißt dieses Trngaebilde : sie zeigt , daß
die besitzenden Klassen es bisher verstanden luibcn , sich der

Deckung der Kriegslasten zu entziehen , sie zeigt weiter , daß
die Steiiergesetzgobnng der Nationalversaminlung alles
andere als eine steuerliche Eerechztigkeit darstellt .

Schon früher ist selbst von . bürgerlicher Seit gezeigt
worden , in welcher Waise die Besitzer großer Vermögen

Der krlegzgestluseue .
Im fernen Land ■ —

Am Stacksgld rächt ,
Ter Easang ' ne starrt !
lind sucht den Verrat :

Wer hat uns das gctaw ?

In jeder Fabrik � ,
Bei allein Gepoch .
Bei Hammer und Klang
Tönt Stunden ein Sang :

Wer hat uns das getan ?

Im weilen sjfeld —

Manch ' Hügel ragt .
Manch Kreuz von Hos »
Den Wand ' rcr fragt :

Wer chat uns daS getan ?

So rannt eS leiss
Von Mund zu Miind ,
ES dröhnt und ichvillt
Bon Stund z » Stund :

Wer Hat uns das getan ?

Der Menschheit Gier

Stach Gold und Glanz —

Dazu da 8 Lied

Vo » > „ Siegerkranz " :
Die haben das getan !

W o tz w o d.

„ XU JtfertmroÄ "
Nranfführung im Waihallithrater .

SS mehren sich die Stücke , in denen die noch in uns allen

nachzitteruden Kci gkerlebnisse der Bühne nutzbar gemacht wer -

d«n. Erst fürigsi sah man im Stosetheater die . Offiziere " vor -

übergkeiUn . » i » tiefsten Gvuren hinterließ freilich DollerS

. Wandlunz " . Im Proletarischen Theater Hatto kaum minder

starke Wirkung die . . Fniheit " von Kreuz . » » wäre verfehlt , der .

aetige Arbeiten Udial ' ch ai « litorarilche Kunstwerke zu bewerten .

SS stutz SwsinnungSdramen , politische Manifzjle , Ausrüttelungen ,

Sittkckungrn .

jErMM fiiU tS »/ VxM tK liilUll l « Ml

nnd die Bezieber hoher Einkommen von der Sieuergcfetz -
geburul vcrchont worden sind . Ao hat beispielsweise auf
dem demokratischen Parteitag in Leipzig im Dezember 1919

der Neserent übe ? die Wirtschastsfragen . der Abgeordnete

Dr . Nasch ig , ausgeführt , daß das Reichsnotovser , das

den Besitz angeblich ! o stark belasten soll , ibn in Wirklichkeit

außerordentlich milde ansaßt . Nur 6 Prozent des Be¬

sitzes sind als Notopser abzuführen , und diese noch verleilt

über dreißig Iabre . I der . . V o s s j i ch e n Z e i t u n g "
vom 9. Mai 1920 belaßte sich Georg Bernhardt mit der

Frage , wieso es möglich sei , daß trotz der angeblich so

hohen Besteuerung der großen Vermögen und Einkommen

eS möglich geivese » sei . daß Stinnes , ebenso wie zahlreiche
andere Großkapitalisten ungeheure Summen in neuen

Unternehmungen anlegen können . Habe wicht Herr Erz -

berger mit dein Gesetz über die KriegSabgabe vom Ver -

mögenSzuwachs höhnisch die Kapitalisten Deutschlands in

die Schranken gefordert ? Die Lösung deS Nätsels sei aber

sehr einfach : „ Die Stcuergesctze der deutschen
Republik stehen lediglich aus dem Papier . "

Auf dem Papier stehen allerdings die Steuer -

gesehc , die sich gegen die minderbeniiltelte Bevölkerung
richten . Die indirekten Steuern , Z. ölle und Abgaben haben
beträchtlich mehr eingebracht als fii < sie veranchlagt worden

ist . und jetzt soll der Steuerabzug das übrige tun . dnipit
daS . ivas bei den besitzenden Klassen versäumt worden ist ,
von den nicht besitzend ? , , herausgeholt werde . Staat ,
der von den karntalistrchen Kreisen in den Abgrund ge¬
trieben worden ist , soll durch den Hunger gerettet werden .

Dazu kann eine Arbeitervorlei ihre Hond nicht bieten . Wir

verlangen , « daß die stenerlic ! >e Gerechtigkeit nicht bei der
minderbemittelten Bevölkerung . beginnt , soniwrn . daß mit

ihr bei den l e i st " a g S f ä h i g e n Kreisen der ? ln -

sang gemacht wird . Die Besteuerung an der Onell - ? ist ein
lobenswertes Prinzip , aber eS muß zuerst durchgeführt
iverdcn dort , wo diese Ouelle om craiebigslen fließt . So -

lange das nicht geschieht , bleibt der Steverabzug vom Lohn
und Gtbalt ein Ausnahmegesetz gegen die
minderbemittelte Bevölkeru n' g.

ZHe heslise 6! hung des Reichstages .
Die heutige Sitzung des Reicbslages . die bereit ? um

11 Ilhr beginnt , wird eingeleitet durch die program -
matische Erklärung die der Neichskanzler F e h -
r e n b a ch für die Negierung abgebe » will . Der Wortlaut
dieser Erklärung ist in der ersten Sitzung deS Kabinetts
am Sonnabend festgestellt worden .

In einer zweiten Sitzung , die it , den frühen Nach -
Mittagsstunden beginnen wird , tvcrden die Redner der
einzelnen Parteien zu Worte kommen . Für die RechlS -
sozialisten spricht Scheidemann , für die Unabhängigen
der Genosse L e d c b o u r . Die übrigen Parteien dürsten
erst am Mittwoch zu Wort kommen , da am Dienstag wegen
eines katholischen Feiertages keine Sitzung angesetzt ist .

Ausnshmezustün ! » in Hamburg .
Dfe . Lebenimitd ' knnruyen in Homburg hoben am Eonn -

abend zu Zusomnienstößen mit der Sicherheitkwchr gesührt . bei
denen c » 2 Tote und 80 Verwundete gab . Die Hain -
burgische Nvg ' criing hat deshalb den Ausnahmeznstand übe : Hain .
bürg ertlärt und die vollziehende Gewalt in die Händ « de » Sc »
notorS Henf « gelegt , dir gleichzeilig zum Regiert , ngtkommissor

ernannt wurde . An , Sonntag haben keine ferneren Zusammen -
stoße stattgefunden .

Die Verhängung t >e» AuZnahmezusiandeS ist ungesetzlich ,
der Ausnahmezustand kann nach der Verfassung nur durch den

Reichspräsidenten angeordnet iverden . Im übrigen soll ! « die

Hamburgische Regierung ihre Energie auch in erster Linie gegen
diejen ' gen richte », die die Bevölkerung durch den LebenSmllel -

Wucher ausS jliufsle c , regen und dadurch Schuld an den Unruhe »!
tragen .

hm Geßler will ZlXlM MM .
R « hSwehrministcr G e ß l e ? erklärte dem Vertreh . r de !

. . Maiin " JnlcS Sauerwein , da » deutsch « Voll könne sich nicht

wieder erheben und seine Verpslichiungen erfüllen , wenn es nicht

den inneren Frieden sicherstellen könne . Deshalb sei cZ

unbedingt notwendig , ein Heer von 800000 Mann zu

unterhalte » . Di « Erfahrungen der letzten 18 Monate hätten den

Beweis geliefert , daß 100 000 Mann nicht genügten . Zur Ae -

kümpsung der Unruhen im März 1019 foil n 45 000 Maiin net¬

wendig gewesen , zur Nicdev . versung dar Räterogiemag in Mün -

che » im April 1919 33 000 Mann , zur Bekämpfung der Unruhen
in Hamburg im JJufi 1910 19 000 Sliaivn und im letzten Frühsahr

seien im Ruhrgebiiet 40 000 Mann tätig gewesen . Mit 100 000

Maiin müsse man groß « Tolle deutschen Gebiet » ohne Schutz

lass , n. Auch bie Entlassung von 50 000 oder 100 000 Soldaten
bedeute eine Gefahr , da die Entlassenen meisten » zu extremett
Parteien übergmgcn . Ohne ein Heer , dos fähig fei , die Ordnung
ansoechtziierbalien , fei die Zusuin - mei . arbeiit ztvischen Frankreich
und Denisttand auf dem Geb ! « » : de » Wiederaufbau » »llnsorisch .

ReichSwehrministeir G' ßler betonte übrigen » noch , daß nicht
nur Lloyd Georg « und Thurchilk , sondern auch kompo ,
tent « Franzosen die Anstrengungen anerkunnt hätten , di «
Deutschland mache , um zm einer Entwaffnung 511 gelangen . Er
habe di ' Iteberzeugung , daß man nach gewisienhastcr Plüfnng d. ?
Lag « Deutschland nicht mehr « Un! » schlechte »» Willen » bizschligCi ,
wcrda .

ES ist ins charakteristischste Kennzeichen für den deut -
scheu bürgerlichen Politiker , daß Rulle und Ordnung kür
ihn nicht denkbar sind ohne starke mililärilche Macht . Da¬
bei ist eS für jeden ernsten Politiker klar , daß die gewalt -
lam « militärische Niederzwingung politischer Erhebungen
auch nicht im entferntesten Ruh « und Ordnung verbürgen .
Alls „ militänschen Siege der Konterrevolution " , di «
Geßler aufzählt . Huben nicht jenen Zustand der Gesetz -
Mäßigkeit und Sladilität deS inneren StaatSlebens go
irfxiffen , die allein eine ruhige Entwicklung ermöglichen .
Dem staatsmänntschcn Weitblick des Hern , Geßler ent - -
neben die viel bedeut ' ameren Faktoren , deren Erfüllung dcnr
Volk freudige Bejahung mn Aulbau und Ausbau deK
Staates gibt . Da » sind in erster Linie die Wirtschaft »
! i ch e n und politischen Rechte , die die arbeitende
Bevölkerung aus dem Objekt zum Subjekt der Gesetz »
gebnna machten . DaS ist die . Mibestimmung und daS Kon «
trollrech ! bei der Erzeugung und Verteilung der Produkt
lian , das ist die bis zum höchsten Grade freie BetäUgungf
jeder , auch der ertrer . isten politischen Richtung .

DaS sind nur einige wenig ? der wichtigsten Voraus ,
setzungen für die innere Ruhe und Ordnung . Sie ver »
langen freilich das Bekenntnis und den Willen zum Sozia¬
lismus . Herr Geßler komint nicht über da » geistige i8 «r *
mögen des DnrchschnitlSdentschen hinaus , der total in !
militärischen Gedankengängen besangen ist . Wen » HcriH
Geßler außerdem noch glaubt , daß nur dir Belastung dett
Reichswehr aus 200 000 Mann die Zusammenarbeit zwischen
Frankreich und Deutschland aus dem Gebiete deS Wiedei >
ausbaueS ermögliche , so ist daS vollends lächerlich . Di
Franzosen werden sich übrigens kaum durch diesen liebens
würdigen Wink von ihrer Absicht abbringen lasten , denrtl
gerade die militärischen . Kreise DeiitschlnudS sind es , difl
feine Verpflichtung zum Wiederaufbau anerkennen uno ois
Verwüstungen in Rordfrankreich und Belgien rcchtjertigen ,

Wenn . Herr Geßler keine durchschlagenderen Grunds
für sein « 200 000 Mann hat , so ist die Herabsetzung aujj
100 OOK Mann doppelt nötig . Der inner « Frieden
Deutschlands wird dadurch nicht nur nicht beeinträchtig�
sondern� gan� wesentlich gefestigt werden . —

Arbettsmlnislec Lrauns .
Dl « vo ? einigen Tagen angekündigte Ernennung de » Ze�

trumSal >geordneten Dr . Braun » zum RcichSarbeitSministcr isl
iniiimehr amtlich voNzagen worden . Braun « ist seit 190Y Direktor
der Zentralstelle de » VolkSvcrrine » für da » katholische Deutsch¬
land in München - Gladbach und Ist al » Vertreter München - Blad - ,

eigenen Klasscngenossen de » Sp ' rgel . vorhält . Die grenzenlose
Enttäuschung , ol » bei KriegSbcginn da » Band der sozia -
listischen Internationale zerriß , und der brennende Wunsch ,
den Gedanlen der MenschheitSverbrüderung im Proletarial

ans » nee « zu entfachen , besulle unseren Genossen
E m I k H a l l u p p. als er sein » dieraftige Tragi -
komöd ' e » Di « I n t « r n 0 t i 0 na I e" schrieb , die am Sonn -

tag nachmittag im Walhalla - Theuler zur ersten Ans -

sührung gelangte . Die meist proletarischen Zuschauer , die der

Handlung mit bewegter Anteilnah » , « solglen , waren nicht zu
einem . literarischen Ereignis ' gekoininen , sondern erfreulich fern

jeder . äfflielilchen ' Krittelei ließen sie sich von den grellen Wirk -

lichkeitSbilderu dieser dramatischen Zeitgeschichte politisch und

menschlich packen . In allgemein natürlicher Sprache , in lebendiger ,

oft auch ironisch und tendenziös gefärbter Gefialtung ziehen die

Vorgänge vom Kriegsbeginn a » un » vorüber mitsaint der »atio -

nalisiischen Verhetzung und dem patriotischen Ninfall . wie er sich

bis in di » Reihen der sozialdemokratischen ReichSIagSfraktion und

m die . Zahlabende " vollzog <mobei auch für den Versasser um der

historischen Wahrheit willen angemerkt sei , daß bei der Ab -

flimmuno am 4. August 1018 nichl Liebknecht , sondern Kunerl als

einziger die KricgSkreditbewillignng nicht mitmachte ) . Der

bewußte und unbewußte Verrat der rechtssozialtsiischen

Führer und Verführer sowie der militärisch und diplo »

matisch klug beförderten Genossen , das Treiben vieler Offizier ,

und Mannschaflen in Feindettand und Eiappe wird in unver -

billmtsr Kraßheit vorgeführt . Manche allzu theatralische oder un -

geschickte tzänfungen „»bst den überflüssigen französischen Brock n

und platten Lyrismen besonder ? im 4. Akt ließen sich leicht auS -

merzen . Mutterwitz und schlagfertige D » bachtung menschlicher

Schwächen im Komischen wie im Tragischen kommen dem Ver -

sasser b«i seiner Tragikomödie zugute .

Solche den Krieg und die Kriegsschurken schonung » ! o » anpran -

gernden Btül ». - sollen die Arbei . er auch für die F- Hle ? in den

eigene » Reihen sehend und für ein « wahrhaft sozialistische Hal -

tnng in Zukunft tatbereit machen . Der Glaub « an di « trotz

allem siegreiche Kraft der Znterna ! ! »n«! e lebt unzerstörbar auch

in dem Helden des Stück », dem Grenadier Blau , den Hau »

Sa » den mit der ganzen . Stärk « innerer Ueberzeugung hin -

reißen », vu >qdr . ,ng . Den bis zum Leutnant und zum völlige »

Gesinnungtverrat avancierten Geaossan Brosiu » spiefte Fritz

Staubte mit sicherer Haltung und Charakteristik , abr nicht

fatlelfeft im Tert . Al » sächsesnder Neservemann n,rd als biederer

Landsturmmann , der e» faustdick hinter den OhKn hat , boten

Mi>I Lureck und Paul Pap « außero�tUich MiW KMug -

gen . Bei dem f . chr lebhafien Beifall , den das Stück und di «
Aufführung ( linier der Spielleitung don Walter Gräveaitz ) gestern
fanden , wird ei an agitatorisch wiÄsainen Wiederhowngen wohh
nicht sehten .

' ' � iL B,

Frn Deutschen Opernhaus « ist Osfenhach » bor eftoa 50 Jvh - ren
entstandene und in Berlin lange nicht nrehr gegebene » P r i n
Zessin von Trapezunl " au » dem Wachsfignrenkcrbinett
wieder zu fröhlichem Leben erwacht . Offcnbach » gauklerisch «
Parodie der » großen Oper " , seine reichfließ mden musikalischen
und ope reitenhaften Sinsäll « geben dem Werke auch Heu ! « noch
volle » Bühnenrecht . Di « Ankführnng kam allmählich in Schwung ,
die AnSslaUung ( au » der ArbefterwerkstStte de » Haufe » ) befrt «.
digle durchaus und das Publikum erwärmt « sich zusehend » bi »
zu Beifallsstürmen am Schluß . Unter dcr exakien musikalischen
Leitung de ? Kapellmeister » Zander ialen sich besonder » die Damen
Uhr , Fink , Wolf und Eebold sowie die Herren Steher , Kai , dl
und Ritsch h rvor , womit freilich »ich , all « Mögsichkeiten für
wirksamst « GesamtherauSarbeilung de » anmutigen und doch so
gar nicht zimperlichen Werke « «cfchöpft waren .

Kinoproteste . Am gestrigen Tonntag vormittag veran staktet «
der Verein der Lichibildthealerbesitzer Groß - Beriin und Provinz
Brandenburg E. . in Gemeinschaft mit den Arbeitnehmer , und
Arbeitgeberverbänden der gesamten Filmindustrie , der Deutsche »
Filmtiga und der Filmdarsteller im Ilfa - Palast am Zoo eine
Proiestvcrsamniliing , welche sich in der Hauptsache gegen die

Autschiießung der Kinobesucher vor vollendetem 16. LebenSsahre
sowie gegen die Höh « der L u st b a r k e t t S st e u e r richtete . S »

sprachen u. a. Dr . Wenzel Goldbaum , der Syndikus der

Filmschrifistellev . Er spann iiiSbesoiiderc den Gedanken au » , daß
der Film in den jetzigen Zeitläuften die einzige Rettung de » gei¬
stige » Arbeiter » bedeute . Dramen und Romane könne beute nur

noch derjenige schreiben , dcr » rohe Mittel hinter sich habe . Da »

Lichtspielgesetz sei ein rohe » dilettantische » Machwerk der Rational -

Versammlung und durchaus reaktionär ! Namen » de » Deutschen

Musikerverbande » »rftärte Wosseng , daß die Gewerkschaft nch

geschloffen hinter die Forderung der Kinobranche stelle . D «

bekannte Schauspieler und Kinoreformatvr Panl Wepener

erklärte , der Siegeslauf de » Kino » » erde durch keine engljNzi�e

Bewegung aufgehalten werden können . Ferner sprach noch

Dr . Pauli von der Filmtiga und Dioektor Arche „ hold von

dcr Treptower Sternwarte in seiner Etgenschoft al » PorHtzeicher

der Kinamatographifchen Stichiciigesellschast . Im Sinne der

Ausführungen dcr Redner wurde von der V«rM) u,lni�z « U*

stimmig eine PtvkIUtloliUüm onnmnumKik .
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liehen Inhalts hcrdorgelretcn . Er gehört zu den eifrigen Förde , Grundsah die international « Kontrolle
trrn der christlichen GewertschaftSbewegimg , üder die er tgt ) S eine

grundlegende Schrift veröffentlicht hat .

Die Zreude über Noske .

Wahrend d! e „ Berliner VolkSzei kuna ' die gcg - mg� tit

MecrenHea an , verlangt aber in der AsntrsAommifsion Sitz und

Stimme . Di « türtische FriedenZdelegation wird die Antwort aus
die finanziellen und militärischen Klauseln erst später übcrmit »

telu , da am L. Juni vorerst nur ein T�il der Bemerkungen zum
FriedenSvertragscntwurf von NonftantinopÄ nach Bevsailles ab -

Ernennung Noskes zum Oberpräsidentcn von Hannover als

eine . . Porzcllanladcnpolilil " bezeichnet , „ Nne sie� schlimmer

nicht gedacht werden kann " , jubelt der „ V o r w ä r t s " :

» So sehr wir die Bersänmnist « des Gen . NoLk « als NeichLl

Schwere Verfxste der Nalionallsken .
f Sonstantinoprl , 27 . Juni . ( HciWS . )

Angesichts dos Vormarsches der griechischen
ieyr »vir vie loeriaumntjie ve » yiwit uu » «iciujv - »s � w , . . . . ... , . ,

wehrminisier zu tadeln gezwungen waren , so sehr freuen �" ppen m der Gege� von Smyrna macht die türkische

wir uns , daß seiner unzweifelhaft großen Vesähiguna an
anderer Stelle Gelegeiiheit gegeben wird , sich zu betätigen .

An , ja , nach den Wahlen kann man sich dieses De -
Kenntnis zu Noske schon wieder erlauben .

Heto lluaWnglger in Moskau .
Die . Frankfurter Feitiinrj * bringt die Meldung , daß bei der

vorbereitenden Konferenz des geschäfrS führenden AuSichusseZ der

kkunmunistischen Internationale in ZtZoSkau neben Vertretern

anderer Länder Cachin und Frosfard al » Vertreter Frankreichs

« uwesend gewesen seien , außerdem ein Vertreter des linlen Flu -

gel ? der deutschen Niiabhäiqsttien .
Bekantlich waren Sachin und Frosfard zwecks llnterhandlun

gen über den Anschluß ihrer Partei an die
in MriNau . dagegen sind Vertreter der Unabhängigen Sozial .

Presse kein Hehl daraus , daß die Lage sehr ernst w- rhs . Die aus
der Gegend von Js - smid eingeltoffencn Berichte legen dar , daß
d! o Nationalisten , die schwere Verluste erlitten haben , sich zurück -
ziehen und daß General Ali Fuad den Ort Kand ri verlassen
habe

Ms ftanzssiskü ' n Srubepa�eiler und der

Si. eubahuetstrejk .
n . dl . Pari » , 28 . Juni .

Der Nvt�onrrAowgeeß der framJ »sisck ) cn Grubenarbeiter hat in
einer Entschließung die Haltung der Eonsedärarion Genera ! « du
Travail währand des Genavatst - reike » gutgeheißen wird be »
dauert , daß die Eisandcchnor « inen Streik unternommen haben ,

�nV. mnfj ' nnnfe 0�ne torher die Consedöration davan <in Kennen i ? zw sehen oder
ihre Genehmigung «inzuholem , wie es auf dem NatianalZongreß
bsschlossen wurde . Dar Kongreß war der Ansscht , daß die Wieder .

demqkratie Deutschlands noch nicht in Rußland . E , gibt infolge . � derartigen Streife «, ohne ' da ß ' di . Gewerk -
dessen auch kemen Vertreter des . linken Flügels , oer an den fchaften vorher in Kenntnis geseht und zwei Drittel
Sitzungen hätte teilnehmen können .

Di « Meldung könnte sich höchsten » darauf beziehen , daß W i l

Helm Herzog jetzt in Moskau sein Domizil ausgeschlagen

hat . Sollte er sich wirklich al » Vertreter de » linken Flügels der

tvn ihnen sich für dem Streik erklärt haslen , unmöglich fem müsse .

Auherordentstcher Mietrrtag . Der Bund Deutscher Mieter »

» ü « * « ? . * * * » » 55
so hätte er da » ohne jede Berechtigung geZan . Denn
wir haben Grund zu der Annahme , daß daö ' urze Gastspiel , bris ;

wird sich mit wichlige » Fragen der Mietcrschaft befassen .
Irland ans dem iBege zur Selbständigkeit . Der jüngst ge «»erzog in unserer Partei gegeben hat ein für

{»ählie ® "ofi�aflSrat ton Lim er ick ist zum ersten Mal z' u.
Alt. Herzog lst kein Vertreter unserer P<rrtel , denn es itt bclannt , sammenfletreten und hat dem republikanischen Parla -V� _ l _ _ T%-»i sf?,t y>s* •ttr ' r /v' i r�-r* fm _ i . I» _ _ _ . 7 . t. � c. CD.. _: _ _ __ . O' _ _ _ __ _ _r r. i tyrr r _* _•rdaß da » Sertralfcnrltoc die Hamburger Parleiorgwnisalion - ms»

jgefmdert hat . Herzog von der NdchStägSkandidaiculist, : zu streichen
« nd daß Herzog nach Eintreffen diese » Briefes

schleunigst verduftet ist , um weiteren für ihn ustangeveht�en Av » -

fiuandersrtzungen au8 dem Wege zu gehe » .

v,v. .5| ' t,s - / . :• / r.

•' to !ksp! tze !e! en.
Die reakstonäre Presse bringt zahlreiche Mlttrllunge « über

Wutschverbereltungrn der Arbeiter , die deutlich den Stempel der

Blüge tragen . ES ist aber mehr al » zu Irgend einer anderen

Dett gegcnwilrtlg die Absicht der Neaktlanärr , dt » Arbeiter » !

Schaft zu nnbesonncnen Handlungen zu veranlassen . ES bereitet

Ahnen Schmerz , dag die LcbenSmittelunruhen ihnen bisher noch

!»Icht die Gelegenheit gegeben haben zn einem Eingreifen der

«ilitfielschcn Macht In gritherem Umfange .

ff Alle Arbeiter , denen die Sache des revolutionären Spzigli » .
hnu » am Herzen liegt , haben deshalb Veranlassung , diese Ab »

sichten der RechtSPutschistrn zu durchkreuzen . EZ darf Ihnen kein

Porumnd gegeben werden , einen nrnen Fcldzug gegen die

Slrbeiterschaft . einsuleiten und eS müssen ihnen auH die Schein -
rllndr genommen werden , die ste brngqcn wollen , um die Bcr »

Minderung der Reichswehr zn verhindern .

Arbeiter , Parteigenossen , laßt Estch b « > .

ß a l S nicht provozieren .

m e n t al » der gesetzmäßigen Negiirung Treue gelobt . Ahschrif >
tcn diese » Beschlüsse » sollen allen auswärtigen Negierungen zw

in Hamburg grstellt nwrden .
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Gewerkschaftliches .

>e ursplüuZücheu AlieheksceöiüWNgen .
- Pari » . 28. Inn « .

W. Dte . �eideft In der gestrigen Kammersitzung erklärte

Abgeordneter Tardieu , daß zu Beginn der JricdenSver .

Handlungen km Januar lSIS al » Ariedcnibcdingungen für

Deutschland hätten aufgestellt werden sollen : Sofortig « Zu

' Drohende Aussperrung im Kraftwerk Zschorncwitz .
Am Freitag , den 28 . Juni , nachmittags 3 Uhr 38 Min . , ist

die gesamte A n g « st « l l t e n s ch a s t der Elekiro - Werle A. - G. in
Zschornewitz sowie der Grube Golpa iu den Streik getreten .
De Ursach . ' n zum Streit sind folgende :

Durch daZ Einrücken der Technischen Nothilfe während de »
Kopp - PutscheS war da » Werl durch dies « ig « inen geradezu trost -
losen Zustand versetzt worden . De Direktion kümmert « sich
wenig um da » Werk und überließ «S der Angestellten , und Ar .

beitcrschaff , dasselbe wieder zur vollen Leistungsfähigkeit empor -
zubringen . De Arbeiter und Angestellten taten nun ihr mög -
lichsteS , um diese » Ziel zu erreichen und konnten das Werk auf

üe . jtung bringen , Mir sie jrit - An de « «vcine » noch
nie zu verzeichnen war . Für alles daS war der Donk der Di .
rektion nur der , daß , als die Arbeiter unp Angestellten «ine
Leistungsprämie sich auSbaten , eine glatte Ablehnung ersolgte , so
daß sich z. B. die Grubenarbeiter der Grube Go ' pa diese Prämie
erst durch einen Streik erzwingen mußten . Den Ange stell »
t « n schlug man ohne weiteres die Beteiligung
an dieser Präinienverteil�ing ab , obwohl sie doch
ebenso an den ÜMstuirgen de » Werkel beteiligt sind . Di » G: -
neraldirektion . mit der am Sonnabend , den 28. Juni , die letzte
Behandlung gepflogen wurde , lehnte die Forderung wiederum
ab und drohte , fall » die Angestellten die Arbeit nicht umgehend
wieder ausmhmen würden , die Arbeiter und Angestellten zu
«ntlassen . Da die Arb « t «r sich mit den Angestellten solidarisch

lassung Deutschland , zum Völkerbund : keine interalliiert « « e - ! �
" Vi * « rrn

ßm Anger

letzung der Nheinlande . höchsten » - ine franzöNfch - Besetzung für , *1,/* «its . � "l". � �
dl « Dru - r von 18 Monai . n ' , die Kohlengruben im Saarbecken m ihrer Forderung zu unterstützen , erdl . - te d. « D. rett, ° n

sollten nicht in den Besitz Frankreich , übergehen , auch die Ve - L * Ehalten der Arbiter einen Streit . De Direktion

Völker » ng im S- mraebiet sollte kem . m besonderen Regime l ' -kl« � d ° n Standpunk ten t - chn »chen k nge tell . en die

Unterworfen werden ; Deutsch ' and sollte nur 40 Prozent aller j ��i . brw . lltgen SV kor, " «», für d: - kaufmanntschen Slngestellten

Schäden an Menschen und Gütern zahlen : nach 30 Jahren sollt «! sei die » aber ausgeflossen , da dtese „. cht an der Produktion be
7 _ . _ . . . .. . ... . . M w .• 1 fpiiirtt vTViKtVfrt aU t f n 1v> � Sn » w » Li. �

ti frei v « n allen Lasten sein , außerdem sollte ihm die Berechti

gung zugestanden werden , die Hälfte der Entschädigungssumme

in Papier zu zahlen ; Oesterreich soll ! « frei darüber Beschluß

fassen können , ob e , sich mit Deutschland vereinigen wolle . Da «

alle » habe Tlemenceau verhindert .

Ans dieser Meldung geht nicht hervor , wer diese Frle -

denSbedingnngen dainal ? aufgestellt hat . Daß Clcmenccau

teiligi wären . Die Angesstllten behaupten , und da » dürste zu »
treffend sein , daß , fall » ein Werk keine kaufmännischen Ange -
stellten beschäftigen würde , auch da » Bestchrn eine » Werke » in
Frage gestellt sei . In den protokollarischen Erläuterungen zu dem
Tarifverträge gibt der Arbeitgcberverband zu , daß Leistung ».
Prämie de » Beamte » gezahlt werden können . Die Direktion er -
klärt , daß die Beamten ungesetzlich gehandelt haben , da sie da »

fiin "»V. iw KiiMöÄi » m - " » XX�nt » KI « « Mt

verhindern , erscheint nicht recht glaubhaft , vielmehr m» ß > Durch die Dro' buna di « A- beitw - ir », . . . .

in chrcr ©tsnn chm die
>, ! . treten und dadurch tausende von Arbitern und Angestellten

die das' Ge - � ®- tn ®etIin unb «ummelöburg ) brot - und . xistenzlo » mache . u

wcW bis - um bitteren Ende , durchführen wollten tragen > A�lverbanb der Angestellten « halten wir folgend .
dl « Kvlle Verantwortung dafür , daß der Widerstand der FM,rif, : Der mit so hochgespsnntcr Erwartung erschiea «»«
natlonalistischen Kreide auf der anderen Selte auf das Teiltarif für die Lobn <,7jyeftcllkn bei den Slsich ». und Staats -
anderste anaestachelt wurde , und dah cl dadurch zu den betrcben ht/t in ber flofleßenschaft eine rftftßf Entt�uschunst aus -

außerordentlich lzartsn FlriedenSbedingungen gekommen ist , gelöst . Nicht nur . daß «ine wesentlich - Aufbesserung für hie weit .

die Deutschland auferlegt worden sind , und unter den « » jetzt au » größte Zahl d»r Angestellten durch diesen Teiltarif auSgr -
" " ' " � ' blieben ist , muß eine groß » T" » ßhl noch einen im April empfan -

genen Vorschuß zurückzahlen . De Entrüstung hierüber und über
die Form , wie di : Ressoitvertrcter mit de » Beauitragten der Ge -
werkschaktrn verhandelt haben , kam in einer Versammlung der

ta . s ganze deutsche Solist zu leiden hat .

Ter Milche Anspruch.
PartS , 27 . Fnnl .

Die türkische Fn�nSdelegation hak gestern nachmittag der

FriedensZons - renz ein längeres Mein » ' ran dum überreicht .

De eigentlich « Antwort der Türkei wird in «inigen Tag « » über -

Sechen >v«rd «n.
Wie der Londoner Vertreter tze » - Temp » " berichtet , wird die

Antwort der türkischen Regierung aus VIv Frietz�nSvovschläg « fol »

gendr Hauptpunkte enthalten :
j . De rüvkot toilgnt sich, Thrazien i »nd Gmtzrna an

Angestelltenrät « der Re' chS - und EtaatZbelciebe einstimmig zum
Ausdruck . Nm den verhändlern be ! der bcvorsteb - nd - n Beratung
über den Manteltarif den nötige » Rückhalt zu geben , wurde de -
schlössen , einen ressortmäßigen Zusammenschluß der Angestellten »
rät « herbeizuführen , die als Beauftragte der beteiligten Wirtschaft .
klchen Vereinigung « » an der Verbesserung der drückenden Ver -
hälln ' sse mitzuwirken haben . SS kam weiter zum RuZddriick , daß
der schlechte Teiltarif zum größten Teil daraus zurückzuführen ist ,
daß der gewerffchaitliel ! « D> ' ammenschl » ß >» de » Betrieben sehr
viel zu wünschen übrig mßt . Günstigere Bedingungen können

v ? I . ch e n l a n d a b , u t r « t e n . und derlongt . daß die tür » ' in Zukunft nur erreicht werden wenn die K. llegenschaft geschlossen

fflrMi « fn Wriifw. m! » g ? Igig war 2 De Türlei die Reihen der freien Gewerkschaft eintritt . Es wurde be .
kffch�r . ech . tch « �enzeso bleibe, wie sie 1M3 war 2. De rimei

Vollversammlung aller Angesv ' - lten der NeichS - und
erkennt d,e lliv - �mWeit Armeni . n « an und «mll chm riebe zu Donne Stag um 4 Nhr nach dem Lustgarten „ n .
« in « ? Test »er Bwviwzen Wan , ©ilkt » und Erzerum " dltsttn ,

,ll�ert, | 4n( um in rtrniütiaer Protestkiindgebuni den Mess «rt -
verlangt ak�r dckfü ? Enisch�idvnq . 2. Die Türkei üljfititBW � wie den treten �binettSmitnliedern den Willen der
Regie rung von HedschaS an und stimmt den MandtASu zlngestrlltenschaft zur Kenntnis zu brii ' acn . daß so schnell wie
in Syrien und Mes o po t a,ii » e n zu , verlangt aber , daß möglich Schritte U&tSMlWjtN werden , die best . heudz Motsaze zu

tÜMchF Delejjierl�Mit gleiche� NeAm in hie S! «stzs «it >etzungi . � piflhe ' . u,

CT~lV!!*SJXJ�m™SSSf'r>

"" ■■■ai . rlTlV " ' f.'

. . . . . . .
Groft - öerlin .
� _[r l �

. . . . . . . . .. . .. . . . . . .
Massenversammlung der Kriegsopfer .

Der international « Bund der Kriegsopfer hiebt Sonntag Po «

mittag ein öffentliche Versammlung in der » Neuen Welt " ab >
die sehr starl besucht war . Zwei Delegierte de » Bundes auch
Paris , die in der Versammlung sprechen sollten , teilten in einen »

herzlichen Begrüßungstelegramm mit , daß sie nicht über die

Grenze gelassen werden . Karl T i e d t sagte <ckS NefercntÄ
ES scheint , daß irgend eine deutsche tollpatschige Polizeisaust di »

ersten zarten Fäden , die sich über die Grenzen der feindliche »
Länder spinnen , durchreißt . Die Kriegsopfer aller Länder habe »
in unserm Bund eine internationale Verbindung zur Wirtschaft «
lichen Sicberstellung und zur Verhütung künftiger Kriege g »
schlössen . Gleich nach Beendigung de » Kriege » haben wir Millio »
nen Soldaten au » den feindlichen Ländern zur Verbrüderung
zusammengeführt . Die kapitalistischen Regierungen haben die
Soldaten mit dem Versprechen beruhigt , aber die Erfahrung zeigt
un », daß wir innerhalb der kapitalistischen Gesellschaftsordnung
eine genügende Versorgung nicht erreichen werden . Auch da ,

SiedclungSproblem kann nicht gelöst werden ohne Sozialisiernng .
D- ' r Krieg ist eine notwendig » Konsequenz der kapitalistischen !
Gesellschaft . Wer sich gegen den Krieg wcndet , muß den Kapital
liSmuS bekämpfen . Unser Kampf kann nur geführt werden irl

Uebercinstimmung mit den Arbeitern und Sozialisten aller !
Länder .

Eenosse W. Earlä , Frankfurt , wieß auf die Eiesabr deck

Reformarbeit hin . Es kann nicht da ? Ziel der Bewegung fnu ,
durch gesondert « Aktionen daZ weritose Papiergeld vom S nat zu!
erhalten , wir müssen » nS einstellen auf die Zusamm narbeit Mit
der Arbeiterschaft für gemeinsam « Forderungen , nur die Kontrolls
der Produk ' ion durch da ? Proletariat und di « Erringunq der ' wli -

tischen Macht wird da » LebcnSrocht der KrieaSonier sichern . A ' ch
mebrer n Diskussionsrednern sprachen zwei Redner vom Reims «
Hund , die iedvch mit ihrer Verteidigung der politischen Ncutrali4
lät kemen Anklang fanden .

Ein erschütternde » Bild brennender Schande für ieden Dcukf
fchen bot ei » Russe , der in der Versammlung al » Redner auf «
trat . Er wurde wie viele andere von deutschen Behörden ver »

fchl - pM und drei Jahre sang zu schwerster Arbeit für die dzut <4
sch« Kriegsmaschine gezwungen . Bei der Rettung eine ? Deut «
fchen gelegentlich einer Bensinerpfosion wurde er fürchterlich durch
BerWnnungen enistellt , wobei er Heide Hände verlor . Im MärG
au » dem Kvank - nbauS «»«lassen , wird er nun ohne jede Hilfe vom
den deutschen Behörden hernmgestoßen . Man bat ihm bis hentol
nicht einen Pfennig . Wehl aber eine Rettungsmedaille gegebciU
Da » stolze Deutschland überläßt es den armen KriegSbeschädmiert�
diesen durch eine » Zufall am Leben gebliebenen Zeugen deu�

scher Schmach zu unterstützen .

De ? Umzug tinsernr STebnftioW « nb Geschliftslciti' u�
vom Schifsbcmerdamm 19 nach B r « i t e S t r a fi e � F.

neßt in diesen Tagen vonstatten . Wir bitten , während bisi�tz
Zeit alle nicht unbedingt notwendigen Vestiche onfivW
schieben . Mittwoch abend stillt auch di ? jnnstische Sprech «
stund « ans . Vom I . �iffi ab sind alle Zuschriften nach
Vroit « Straße L/st zu richten .

Bestrafter Wucher . Am S' - ' nngbend it ' chmfttag ereioueie sichl
nahe dem Alexandevplatz eine Szene , die manchen Geschäft »! ••••;«
al » warnende » Beispiel dienen könnte . In dem Stadwahnb - gei »
unter dem Bahnchas Alexanderplatz in der Goniardsti ch. e losi ; : t

sich da » Feiutzostaelschäft von Zelter nreve ? . Dirk ? » G- ff : "kt
hatte « neu großen Posten se�r schöner Tomaten mst L. öll M i' ii
da » Pfund anSgseeichuet . In kurzer Zeit sammelten sich ! : «
Käufer derart an , daß sie sich in langer Reibe anstellen miißß ' N�
Af » der Jn� . rber de » Geschäfte » di » reae Rackfrago bemerkt - ' ,
setzte er geschwind den Prei » auf 3,23 Mark herauf . Die ? str »

kimft dieser Aendernng war aber ganz enderv , als der ffichtiirja
Geschäftsmann sie vemm ' tet hatte . Anstalt nämkich weiter zll
kaufen , drohten die empörten Käufer d « S Geschäft zg stlfv ' i ' Jw
E » entstand «in uvgeheunrr Auflauf , und die Sichirheitsvo ' it «
war ginöt - gt . zum Schuke de » Ladens einzuschreiten . Du dir >«

mühungen , die erregte Meng « zu zerstreuen . verss . bcuS jv . iren und

nroße Gesithr bestand , d. ch der Laden ausgeräumt wurde , fchlssl
sie Sich «rh ? itSpostz . et kurzer Hand den Laden .

Ostprentzenl E » haben sich noch nicht all » « Www » zS»

berechtigten Ostpreußen au » Bezirk i PichtenlSer - g. FriedrschSsc - de ,
KaKiborst und Stralau Wir Fahrt angemeldet . Wer seiner -Hei»
mat dienen will , meld « sich sofort bei Lehrer Weller , Msiggel «
fiwaße St !«i Restaurant . ,

Oberfchlefiea der O' . tSgrnvpe ssenkrnm werben «eb t ' n. ihr «
Geburt » - bzw . Heiratsurkunden in der VeschäflSstssse Dirckfen «
straße 47 , bei ffa . M. Baum & C» . abzugeben . TasMst wird

auch Anzkunst allen Abstimmungsberechtigten «rtelst .

Berrnren ! Beitrageinsafsterer de » D- uifchen TranAmet »
arbeiter - verhaude » hat am Mittwoch , den SS. d. MtS . , zwischen !
12 und 1 Uhr , in der Tieckstraß « ein Buch mit DeitragSn - arter »
verloren . Da derselbe ersatzpflichtig ist , bittet er den ehrlich ' »

Finder , die Marken im Bureau he ? vevd . ' ndeS , EagelZl w rS ,

Zimmer 4«, od « , bei Otto Treptoto , N. 31 , Lortzingstraßo 2ä Ol «

abynG - ben . ■•■r. . . . . - ff . . '
'

M;. " i ' : '

Ws den vrgauW ! snen .
3. Diftribt . Blen - itog 7 Uh« Sitzung de » Vorstands ». d«r politisch . ' , ,

und Aslia ! lvn «t »«nmlssion bei Maeh , lSevgmannftr . 87. — Sienetafl
TIS Itfit Sitzung der K i,�»« r schutzb ommstsiön bei Hermannstus , Arndt .
stvatz « 26,

S. listet » t. SHenetag 8 Uhr Aunhtlenilrsitzung Im a- w- rkfch »ft »v
hau ». Die Borstandomitglioder treffen sich pünktlich 7 Uhr > in d»«
St�dlerhall « .

7. Sistri »». 3. Abteilung . Bienetag 7 Uhr Mltglüchxroersammlruq
In dpr Schutaula Litauer Slrohe 18. ? ag « oprdnm� ' . 1. Unsere Stellung -
natzüw »ur Reiierung . 3. Stellungnahme zur Kreio - Generalversammn
lung .

S. ldistrlkt . Heul ». Mantag , « tenb 7 Uhr ss ' - auenverfammlung ill
der N»«Ifchuls Riga « Strotze 8. — Wenetog 7 Uhr Sitzung , ' V, polt .
tlfchen S«m- m! ssi »n bei Aalrav ». Aigaer Gtrotz « 8.

8. Ttsteüit . Heute 714 ssrewenleseadend der I. , 8. « nb 3. Abtei »
lung lvatziwaiertel ) bei Wiese , Elbinger Sirotze 81. der 4. , 5. „ nb
0. Abteilung fehemaliaer S. str «i, > bei Echliichier , Danztger Sirntze 48.

18. Dlstrikl , L. Abteilung . Dienetag 7H Uhr Sitzung der Bezirke »
sichrer und Obleute sämtlicher Kommilssonen bei Hsibner . ttzaudqstr . 18.

Chnrlottendur ». Heute 7 Uhr Sitzung der Schulobleu ! « der Sltern »
beirSt , tm volköhau «. Stehdierholl ». Ortoobteut » treffen sich uist
i >� Uhr

Sck . Snebe - g. Heute , Mentag . 71s Uhr . erwelt « �» verstanbesttzu ' ig
bis verz . steurlgstr . 18.

e»eglltz . Dienstag 8 Uhr Funksisnärsitzuni bei Rank , stich iastr . 4.
Medrlchshaw - n. « » üwoch pünktlich S Uhr dringend « Funktianä » ,

fitzung in den MrqerfSIen .
Lichtenberg . Dienstag pünktlich 718 . Uhr Sitzung der Schied »e

bommisilon II fumsostond 4. — G. Viertels bei Stevert . Kantstr . 8.
Wclhenfee . Dtepetag 718 Uhr öff - ntlÄhi : Dokk - oerfammlung In deq

Dorussta - Trau «r «i , Berliner Alle « 211. vontrag de » Genossen Ode »
lehrer Gest «.

verantwortlich für d>e Redaktion : Leo Liebschlltz , strledenaw
Be. antworltlch I d. stnlerotenteil : LudwigKomeriner , Karishorss
Ä«rlag°g,nosse>,fchsft . Freilitst ", e. G. in . b. H. . ' Merlin . Druck bei

HindeMpck . rei M m. b. H- , KMWtiOWtzLtz
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Zz « K « I « r sf & dtiscftiez * Beicleiciiiogs stelle In NenKölin , BergstrnBe £ 9

Damensüefel
moderne Fassons , exlra guie
Rofidoevreaux « und ->
Rindiedersorfen , Mk . iwvJ . —

Gesidtk & ftfizeU von 8 — 6 DKr

Fa . cluncinx & S » cfoe Bedienung gewäLiirlelaicl

Herrensfiefel
gediegene Arbelt prima Rind¬
box , Kurze moderne -i -i <=;
Form . . . . . .Mk . HO . - "

Kindersfiefel
bequeme Form ,
dauerhaile Qualüäi
von

. . . . .
Mk . 44 . - an

Wnrenabgnbe oHne Bezugsschein an federmnnn

auch Nldii - Neultöllner

lüea ! « und
Sstin�anien .

Volksbühne
Montsg *1% Uhr ;

VN Bich &r m Zaitni

I. 0 - / «rili . «

»Hirttw -

' AVWV ,

enes VßjüsfüeaM
Köpenicker Sir . 68.

TS Uhr : vi , 3 ZwHlißgB .

« f :
KOftQlff

�iaciL

IL«"' - Jq - ' - üiL

_____

BroHts ächiospittbacs
Ii Kariiiral *
Monf�TV Uhr ; Lj » I » tr « ta
Dit _Ab • lil ' " iUV . A
, ■finÄilwr «

l keujMsz Tüeatsr

A Uhr Y 3 i f II 81

l . MAttZSleis
,> % Uhr ; Lalbeurdlst

; tim SÄlSIllpiSlkM
7\ Uhr : Alorei der Frau Uniska .

Tb�tsr 6 « Westens
� Uhr : ( Witt - »« Kl( t »r »*) l

teii -füellür
SOMMtRSPII ' LSriT

M d«n iiiliok
AU»honilllch 8 Uün

MM teiastifl
>. Du Giss ter Jungfrai

tetstllM - Tiuttf
Allaheadllek Ti Uhr :

Die bassersn äffte
i Kit Max Adalhart

Rose - Theater
TS Ui r: MirrsrawaldHSdel .

C| i : ! aBbflhna ( Aflieh :
TUhr : PI « FiMiht >,»> dl « frde .

timi ßttkÄchM
Dirakl «; : Jean Ilrcu

Allabaudlich 7 Uhr 33 Miauten :

Prinzessin

Friedl
ChcmafTees

Va�� - fAaater
BadttreBe 88.

Sanmerkilhne ;
i Tätllcii aiahi «. d' t Uhr :
Elna feiii « N« iit »i «r .

Hr Kit - S tattb s » l » I
• fceadt 7' , Uhr :

ÜIS klW
"

MW . WW
( Vabni . nl PrlsdriakAliaHO )

Tlt ' loh hb Ukrt

Maskerade

3ir « r
gesl�nz - Ttieeter

( Sladlbana Jaieewl >»brllclr «,
Uateririendhaiia KidCerelrJ

•I lulich h8 Uhr;

vis RdStiMft
Sonatez 4 Uhr kleine Prelle :
\ i/er rut « Ruf .

Berliner Preist
KaiUn . ee - Alle « 7 —»

Tti ' - t . ! . äreSer Bei!
Anfnaf VI Uhr

Walhalla - Theater
Tlrlleh 7k Uhr :

Kasernenluft

MMN Eliti 11(18.
Aivenslebfiinslra�e 21 , Koc�a��of Büiowstr.

Sprechstunden woenentacs von » — U. 2 — 6 Uhr .

Nur 2 . featc Preise ;

jZ & Ivxig 5 M . UL r�SO M .
Soliine ntllrliche Parhen o Formen mit echtem frledenticaeisehak n- sehriltllaher CarenMe

GüniDtnlisir Mmtäi . 8SÄ : s « BÄSr - Ä; ? re - M,,ad -
�uxusrreii « .

Sommsriheiitn
. . SiDj- tirlln ", «dki». ( üm' i

«b. Ilaseniielde I » w»

Ii il Ich ' U. ; tMaUni-Sehtn- *' . :
SCrone u . Fasset
Ras End " efser Könlrskrefo ,

Hummer » Tan » eplelr
Bülowslr . 6, amNollendorfotatz

Telcnbon ; Lfllzow 2805,
Tödlich 7� UVr:

CrfsBt. Willi tun! SchöeheJtstfinze .

Hene Welt
A' eeld Sehelz

Hasephtrld # toi —114
TüglioH K» nz » i * i
und VaP * t « iiueng

Dleaitace , Mittwochs ,
DementeKO ». Sonntazs ;
Grsaner » » Ii .
Hl bhMUwt !>! ( NM » MhL
Aulen » woetenteis 8 Uhr,

Soieseit 4 Uhr.

Theater an rn \ ry >ai
Tniiiee , < üh

1k - 8ä » i

Tat.

K «
Ab I. JnH ( trSbread

dt « UiIavIm d«r
aut� »»n«»r ) !

hMt,l »l d. Mllihhvi
Oi( c, Latn » . PtrUe

tz - O» » » « » .
trtkkan . Proaruaal

Verveht . n - I ' t a. 4 - 6 Dbr

Aga 1lo - Tfi • » tef
Frledrletattr . 218.

Itt AllabendJJoh
i ' > Sozntets 2S n. J ' *

ünSbEfifÄßs
Variete -ProiraiBBi !

Deutsche Schokoladen
100- Or. . T»fel s, «e M.

Schriinp « . Marle ««tr . 25, L

WShBünseR
Pat - rf� &lÄbe .

Verwandelhare Chalteleeauai ,
iloltitellen . Belli, ! «, fieti -
ildhl, . Tltichbtlian tte . B, -
«ichil ». ehe , Kun' iwi «» «ih.
Nl » « AP, >eli, . M. Uklak Frir.

Berlin . Orenienitrele III .

FtrlBiiwerharl ; » D- "

wirkt verblll .
BMelt . Ohrtcr .
» er * * aOhr « -
sthm .

Pal . fifösttO frei »
Mariephonatibch . 1DU.
Auak. umsonst . Marieati - Ca.
Berlin , ßalle >A1lianer - Str . 1

Kl

Defrrümg
von stgatlicher Angestclltendersicherung

ermöglicht Beantragung einer

Keliensversichernng
bis zum 3V . Juni 19ZV bei der

GottzasrLebensvei stcheru «s » dank a . B.
Bisher elwichteslene Beisichrrniize » :

— 2 Milliarden 750 Millionen Mark . —

Bultunlt erteilen ht« «erttetet :
Narl S tränke , Senenmlatljtcr tür Br uicn , Seile &B, fiftnmetflr . 87.

Jleierut ; ßintruei JMi unk Joel .
», Bei Hit üt, Geld »uiilft Blee 140. Rentnif ; Huiedciht *70 .

« ermann Stachrout . Berlin » « , ZnlannUerltr . i Zrram , : l ' iopkpl . «SIS.
<5. « eMiai « , «111111« B. «rliAeankt . «. hernnif ; « nuura IS82, _Or . SnrfMkmibt , : it-i ift rtlx . lau, e ; usuriuidUK . o . gtiiuiij ; « fau , nes .
»ntz . Will . • MsmU. Sotiham . «reite «it . 12.
W. 3 Meteor, Seak . trnf , «annaaiennstr . 81.

BS « f - 8 > ch » btoir « n
Rosci ' i Blumei Friese .
VV prlock irallonen und
KöCPen - Frlese mit »imal -
' en Vo' U' ' » kauli mun am
b- eten ..m ' :-e mtiiuncn - Lager

Fr « u / • ' Sipkner . Bor. lo .
G p' sli . 13. Nahe Ha' nh. Bftrza

isoüertsii Küjifefiifali !,
Liizsn und -Waclisdraiit

kauft httabMJMhleml

lEgesleBrbBrsaa Scblicliilig.
Berlin W 9. Llakstrale 10.
Tel. : I . hlroec 77W and 1818.

bemicher Äelflllfltbeilec - BsUdSiih )
Berwaltt >nq»slelle : Sellin 31 54, Llnicnilr . 83 85.
Gsschdsl »j «il » on oorm . S Uhr bis nachm . 4 ichc .
ZeUlchon : Am! Narben 185, 125», 11167, 3714 .

Kepler 7, SO H.
Sc' BzeiilirlkP Str. I
Die NonkSIlner Metall -

Finknufn - Zentraie
Kottbu « « r Damm 66 .

am Hermacnplatz

lidim sömtiiehe
Altmetalle

ib den hfithatew Ti zesprelsen .

Spiralbohrer ,
nur neue , kauft

P . Schvilcicel Jr .
Uchtritbere .

AldllepilonfstraBe 10 .

EieKtrofflitore

8S«e »tnn be» SoUesen Fritz kutninth ttet ; - ! B«tiet
!. JuHutjlea . 8. «etaerub

Mittwsch , dt « 30 . Smi tSSO . siids . * lli/U

Versaiiimlnitg
8S. iiil . «( t8lli «J8i : ri ( l (; sstiiettBtiitiltri6M
in »er « nl « bee ftlßnlitfjcn ttipuMitlinnib , Smeiftt . - • _&

- « aeeierkiinn
1. 8S « rlm « bei SoUesen

Stile nnb • tmeeifiuafeeii
eneeKeeatzeiiM unb «erichleoen 4

Mittwock » . den ,0 . Juni I » ? 0 . abdS . S Uhr .
in veeterb Ueftjäien , « eknHr . 17:

Konferettz
der Funktion Are siiniiliiier Gasmesser »

drt iebe Givh . Verliu « ! .
MUelleMhui » letitiiniirL

Mittwo » . den « O yuni 1090 , abd « . 7 Uhr >
im « o » hlen >LiM ? B« , SemMetnetilr . , 18/17: .

Srancheisersamnüueg
*Eee In bex • ilentonfltnft ' Bnbbmlcken belchÄstigtm

Oeileacn .
teceleibnnitg :

1, Baitet her « er a>ibtM( ,tttmmt | fien . 2. t ' raii <b; iian0elejeth
Helten, i. «et Hieben tf .

» tr Cr : bbe : wctfuua .

Qlelchslree
kauft

Orehtlren

lijeiieartoaB oÄüiH !
Berlin W 9. Mnhslr . 10.

Tel. : Lltiuw 37P» uod 8SI8.

Part6i —kftirl
för Essau gesackt .

Rtflektiert wird auf eine rednerisch und
agitatorlscb beffihiste Kraft .

Bewerbungen mit kurzen Lebenslauf und einen
Aufsatz Qber eile Tätigkeit eines Partei - j
sekretärs sind bis zum 6. JuH zu richten » n j

Albia Panzer , Parteisekretär ,

Eaaan , Maschinenstr , 16 ' ■

Ret. Beldend . «Ii . freit , Iil ' ahlmj.
r . Hu-, f. ii «Mt. . tVa iiAi«, lattaeiiieeM .

, . . , m LaadeerlCitsral Ilr . e. Klrcbbick .
| ASexandsrste » , 4S . a- eii . eb , t «, Mit »-7. « » , kftaio.

BeobneliL Mltw. namh. J»rlaten . lenihi H- It Venraaeeiaecka (

Prox « sse >

„ „ « zIirI - ßiihandlunfl
(HTQaechlecht *� Hent- , harn . , rraauleldm ; »anale » veralle , «
hertBiehla « tfereleiden , Aueichle », nerv . Sebwiche . Blntanter .
enebea ». lalvamaa - Kerta . Ucht - P
»trakluigee . Oeleenaei e
Beeilal - Aerztl .

"

zei . Hallaiaialt
■• ha Alexe

Dr . SWottl für neaahlaehx . ,
Heut. , harn . , Peave , leiden . ]

herieltMae haraleldeu . leetehlex . aerv . ich wich ». Gegen Lee »
Selvitraje - Ketren , niedtalireaahwwef , Ii ? «ra ( ae eed

herleitMaa HarelbU ««. leeti
kemb. nelvaraaa - Ketren . Nleweleeeasheenee . Im eeeiee

Olr . Löior snlor S' X' JrfeÄit
gor HiHiftmer w. ea - n kz . - . lvku :

Ilten . Ii aalt» ll - tt Veriruueeti
> S fSRSksä - Sa . ' fJC :

IBOTENFRAU
7. Tour C hauffeeitrES « - Ortnienburcer Tor —
<» InvaiideRStmiü « stellt soiort ein

<) Johsnnifftr
• yeÄ�r>, *Oe"aG�*e,��*a�' IW®eW0,e T1"* MB** "m

# Sp�zEalbchsnefluiig #
Htv naeut . und Oeaestrlciclelalmlfleaa

CltfiWMWWAni »
lnvaiid « n « tr . 147

■ « V If 1. Cteia . Ecke Bartatrela

Kostesies « URtemchscg M Berating Ober

sadsüfimflS « BtöHRölnng
Spracbalaaaatan 10 - 12 « ad 4 —8 . «»naalag/e 10 —12

Botenfrauen
für große Touren Im naBsaviertel steht soiort ein

SPEjütlon IBtecHer SlrcBe 11.

SpedüloDS- ysilGfDns.
u i . im! nanntet situ ae

Auisabw elleTrcptew
intnKlenialzitT . lllbaiiM

J. H. W. Ifefe KicJif. 6. n. b. H. in Stanga

Ssebss ist er «chieacn ;

Der Zukunftsstaat
Produktian und Koosam im Sozi . U' �af

voa Prot Dr . Kau- 1 Ba lad
Dritte , aaubearbeitete und vormakrte Anflaja

Freie kartoniert M. 12 —

War eich
A fiber dia bren -
7 Saud « Frage , ob die

Soxialle eronl in DeulscWand
znrxait » Sgl ich ist . xnvarlS . alge Auf .

klirong varackal ' an «rill , wird im Baliod -
seken „ Zukanitektaal " ibte Beiaaimg

mit ganaaiaversiaadlicher
♦ wisaapaohaitllchcr

BegSadung

7 *

Münzen, Grltfir . sr�n
kauft Q r o C m a n n. Johannhitr . 4

Norden 106 21.

DEE�
Karl

MOs . i
SS

Liebknecht
und

' gty' äS» ' 's

Rosa Luxemburg
Mit Porlrltt der Ermordoten
ssd BMdsn dtr AntekUfton .
US Esitec Preis i M« rK

Pärbsrei o « ct .
TK « o « lar M» « stcm ,

Llehtanbare .

h fia « . 44 n, 196«
IMrtsaki
Baaaha » <

1891

»

Alt - Papier ,
a ' la « naWalTIt ' . e Pap
Zella » » « » , Zailaelat «
SOaMiar , Vlariplera » ab «.
taaft an - TTT '

- - - - - -- - - - - -

bviWten
rite boydlltc ,
bUfi

Xa| i«»iai| «iül
•»♦ulblhi , Hanaaniialatz 4
T> a' on: ViiirpLi » 7291.

Zn kaatahen von dar

Bn. h". iintilan ? „FrelnEit
Breit « Strafte 8 - 9 .

M

AnaaalBBaaa
lu nlleaa Bpadllloiaan des

Vorlagoa
K I , E I BT E ÄHrZEICrBW

OaechafUetelle :
« erlin A W a. Urlamancr -

dsauna 10

Da « U» ! > op » ohp | fl « « rop * fr — H. , Jede « w « H « pe Wort ina Toxt i . BO H . netto ; Stollonsosuehoi UohoraohpifUwop « I . SO M. , Jedes weitere Werl Im Text I . — Bl .

HCbel

Chalsoloninies . ISA — bia
600 . —, Metallketten 218 . — kl »
2008. —, »cläe Schlafiimraer
Meicku . Augustsfr . 32e. Üugb.

Seiton billig ; I Schial -
glmiiic; -. hellaiclie . nulbau ».
180- 160 biullcrSplagalichreek .
Wnhi timmor , Spciaennrncr ,
So! » ümbanten . Kflchcn .
pclcrfAureeiStr . 41. Zahlungs -
erleiciiteri )iig .
Cbalaeloagne . wie neu. 228. —.

Jetxtl Gediegene Wohn -
zimnier mit Betten nur 1837
2313. 3210 Mark , Äntabelcende
lerhlge Koche a 87». ViO, 1- 40
Mark. Einrala >86«I viel Ge»
' aieakaltaktule Möbalschatz .
RunnenalraCe 168, Eingang
Auldamer StraBe .

Werllztose iinii

Kssciiln «n

Spiralbohrer sowie »ämt¬
liche Weikzauge kauft zn Lea.

Preiae » . MI�Clialadohwedaeke 90, - »U. kurrenaleren Prei . ea WÜJjr elnae , «ae . kaatt Je
Lola lerer . PaoDelallH . lJ l.-" JlUttik . IgJMUtdSS IV _ . . ihUliltUtA HwV« IV. .

Aufkäufer I Suche Werk -
zcoge «Her Art w. t SpIrsU
bohrtr . Gcwindebohrsr . K«lb -
ahlen , Zsnzea . Hftndhlnuaer .
Feilkloben . Maschinen - ,
ScbioB - und HolsdChraubou .
Zontrierbohrer . Sicchboitsl ,
Hobeleisen . Hand- , Rfickea -
undStichsficcn . HolzrnaSst &ue.
holzraspeln . Feilen aller Art ,
Hohrwinden , Handbohrwin -
den, Alt - Kupfer . Messina: . Löt¬
zinn . Wcrkzeue - izud Schnoll -
i tahl . SchmlrgtlUinsn usw.
Artur Zwick , 0. 34. Richt -
hofrnstr . 10. Tel . Kffst, 6607,
Tc' . oar . - Anschr . Wsrkzeag -
zwick - Berlin .

KpfrnTbolirer . li chmfrgcT -
Jmmci

Spiralbohrer , Werktee e.
Nägel , S. hmirgelleieaK . Elek -
troma ' erialite , sowie laden
Posten Alt netaile kauft den -
emd zu hbchaten Preiste .
KheinabcrgarSiraSe 32, Laden .
Hum Voldtjeos . �_ _

llplrafboItr #r , Schmirgal -
leiueu kauft Belle - Alliance -
Strafle _98 J_ _ __

Spiralbohrer S. S. neue
kauft mit hohem Auliehiag .
Scheda . Seblvalk »iecra «r . 36.

Verkflu fe

Uardlaea nit Qoarbehaag
48 . — Mk. «n, » Hekwara » . -
»n, Bettdeckaa 98 . — aa. Ma-
draBgardinen . Storaa . Portleran
äagerat billig . Voneigaierhllt
bis 28 Juni bl Kabatt Spe -
zlalgeachift flr Oalagiaheit ».
kiel #, KCpenutker StraBa 181,
Zweit , Etage . Stadtbaun Jan -
nowltebrücke .

OaatdVi —aar * «aal De» tack,
UnAftet ,tger Sttav « 18,

Ontirricbt

Tlernfirkt

S« h2 ! » rliunda , Stuben -
hunde , r nndsvetkiuf . Ankauf .
Ditsaurbuch 3�—M„ Eupir ««.
Hundiffuitervf rkauf . schaff -
tands Hwnüvpark , PaUsaaea -
straBe 25.

Richtiges Deutsch
sorechea , schraibtn !«Hrt Cr-
wOWsuns ah «nds erfuhrtnet
Srr ; 7e| iishr «r ». Peftt ' a i «<Juxl9
« " hN. e' 7. A,tamt Ol

RanfgesBCbe

Armreplatolcn keali aa
hbohaten Prelwa hjratejn ,

iciiirxt « Kk

lnstallatiea * ' Material
Elektromotoren , aueli defekte
Qltthltnpen kauft aed verkauft
Nvbol . WaumaenairaBe II .
Alazander »284.

IcVefUcV
R« chae -

Spirll . , leim .
kault Sehnelieg .
hetger StraOa 6. _ _

Piuse ) . Sehellact Lelm.
Peozin sowie aärntl . Materi¬
alien kault Schmidt 3c Wehner .
Fehrbellieer Sir 24.

Pfnuilsdhelne . Wäri�
stchea , kauft mit RAckkaufe -
recht Schmidt k Eggert .
SchBnoberg . SedanstraCe »

Firnis . Oale , MalarartlVel .
Rienenwacha , Sltarla , auch
klelae Peatea , kaaft Mlnkler ,
Oiahieuburgor StraSo 1A_ __

yüDsInieigngfin

- We

usTeTTerE ; �
toll » ftlnfezäuit . PrtdtridorjX��r .
Hohenneuendoff . 200 — An- TTv [t
zahlunc . hQUen, - Stef litr,� ; •*;
Treit «clike »trafle , �

i
- - --- - - - - -- - ' «liNf!

nsaretef1 ; :
Wr dl « Abend - Fr Ihel
mfls «on späres cn? bL
10 Uhf vorn - . iitaiy ' v-
Kr den itartulfn ' riiir '
Ttgkli 4 Uhr « ach :

bei der Eapedlllon SC
dbieigdmui »blbgelltzldi,�

: l/v

iT »
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